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Handlungsprogramm Gewerbeflachen - Fortschreibung 2024

Grund der Vorlage
Mit der vorliegenden Drucksache wird das Handlungsprogramm Gewerbeflachen
fortgeschrieben. Die Fortschreibung erfolgt wie gewohnt bedarfsorientiert und ist damit Teil
einer Reihe, die 2001 begann und sich Uber die Jahre 2005, 2011, 2017 und 2020 fortsetzte.
Das Handlungsprogramm beschreibt die aktuelle Gewerbeflachensituation und sorgt so fur
die notwendige Transparenz fur kommenden Beschllsse. Zugleich ist es als stadtebauliches
Konzept eine wichtige Grundlage fir die verbindliche Bauleitplanung. Es enthalt
Handlungsempfehlungen fiir die Verwaltungsarbeit in den kommenden Jahren.

Seite: 1/4




Beschlussvorschlag

Der Rat beschliet das Handlungsprogramm Gewerbeflachen - Fortschreibung 2024 und
o die Entwicklung ausgewanhlter Flachenpotenziale voranzutreiben
¢ vorhandene Gewerbeflachen konsequent zu schiitzen
¢ zum Ankauf bedeutender privater Gewerbeflachen bei Bedarf - unter
Berlcksichtigung der haushaltrechtlichen Rahmenbedingungen - finanzielle Mittel zur
Verfligung zu stellen
Fordermittel zu nutzen
beim Verkauf stadtischer Gewerbeflachen Qualitatskriterien umzusetzen
neue Potenziale im AuRenbereich zu untersuchen
Lésungen fur den Mangel an Kompensationsflachen zu erarbeiten
umweltorientierte Festsetzungen im Bebauungsplan-Verfahren zu beachten
stadtebauliche und andere Instrumente zu nutzen.

Einverstandnisse

Der Kammerer ist einverstanden.
Unterschrift

Frank Meyer

Begriindung

In dem aktuellen Gremienlauf befassen sich gleich vier Drucksachen mit dem Thema der
Gewerbeflachenentwicklung.

1. Handlungsprogramm Gewerbeflachen — Fortschreibung 2024 (Bestandsaufnahme
der vorhandenen Reserven, Bewertung, Handlungsempfehlungen)

2. Quartalsbericht zum Handlungsprogramm Gewerbefldchen (laufende Bericht-
erstattung zu ausgewahlten Flachen seit 2021)

3. Handlungsprogramm Gewerbefldchen — Neue Potenzialfléchen (Vorschlage zur
Entwicklung neuer Gewerbeflachen abseits vorhandener Reserven)

4. Strukturkonzepte zu ausgewéhlten Potenzialstandorten:
Jagerhaus / Linde und Lichtscheid-Sid

Die Fortschreibung des Handlungsprogramms Gewerbeflachen, die in der vorliegenden
Drucksache thematisiert wird, reiht sich in eine lange Reihe von Berichterstattungen (2001,
2005, 2011, 2017, 2020) Gber die Situation von gewerblichen Bauflachen in Wuppertal ein.

Das Handlungsprogramm Gewerbeflachen enthalt eine Bestandsaufnahme Uber das
Gewerbeflachenpotenzial. Es zeigt auf, welche Potenziale verfligbar sind, gibt damit einen
Ausblick auf die kommenden Jahre und benennt dartber hinaus Handlungsempfehlungen.

Das Verhaltnis der Handlungsprogramme zueinander

Im Unterschied zu dem Handlungsprogramm Gewerbefldéchen — Neue Fldchenpotenziale
werden hier Standorte diskutiert, die bereits planerisch vorbereitet oder planerisch gesichert
sind. Im Kern geht es um Standorte, die bereits im Regionalplan verankert sind. |.d.R. finden
diese Standorte ihre Entsprechung im kommunalen Flachennutzungsplan. In vielen Fallen
existiert zu den Standorten bereits ein Bebauungsplan oder es gibt einen Bebauungsplan,
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der sich im Verfahren befindet. Fur einige Standorte steht dieser Schritt noch bevor, fur
andere ist er nicht notwendig, da es sich um Lagen im Innenbereich (§34 BauGB) handelt.

Innenentwicklungspotenziale

Bestandteil dieses Handlungsprogramms Gewerbefldchen — Fortschreibung 2024 sind auch
wie in den vergangenen Jahren gewerblicher Brachflachen (Nutzungsaufgabe liegt langer als
zwei Jahre zuruck) und Wiedernutzungspotenziale (Nutzungsaufgabe liegt noch keine zwei
Jahre zurtck), die auch weiterhin als gewerbliche Bauflache genutzt werden sollen. Es han-
delt sich hierbei um sogenannte Innenentwicklungspotenziale.

Die Qualitat und Quantitat dieser Daten zu den Innenentwicklungspotenzialen konnten durch
zwei Untersuchungen verbessert werden. Im Oktober 2022 hat das Landesamt fir Natur,
Umwelt und Verbraucherschutz NRW (LANUV NRW) nach Luftbildauswertungen verschie-
dener Jahrgange der Stadt Wuppertal Informationen zu Brachflachen und mindergenutzte
Flachen zur Verfigung gestellt. Die Verwaltung hat diese Daten ausgewertet. Im vorliegen-
den Handlungsprogramm wurden Flachen aufgenommen, die eine Mindestgrélie von

2.000 m? aufweisen und fir eine gewerbliche Nachfolgenutzung geeignet sind. Es handelt
sich dabei haufig um Flachen, die den Unternehmen als Betriebserweiterungsstandorte
dienen.

Das Dortmunder Planungsbiro (SSR) hat ein GIS-gestitzten Ansatz verfolgt. Grundlage
waren Daten des Amtlichen Liegenschafts-informationssystem (ALKIS). Im Fokus standen
erschlossene Grundstlick bzw. Grundstiicke, die maximal 100 m von einer potenziellen
ErschlieBung entfernt liegen sowie unbebaute bzw. bebaute Grundstiicke, die noch Rest-
potenzial bieten. Bei den ermittelten Flachen handelte es sich haufig um Mitarbeiterstell-
platze oder offene Lagerflachen, die sich nach wie vor in Nutzung befinden und sich weniger
zur Aufnahme in die Ubersicht eigneten.

Stadtebauliches Konzept
Als beschlossenes stadtebauliches Konzept ist das Programm eine wichtige Planungsgrund-
lage zur Erarbeitung von Bebauungsplanen.

Herstellung von Transparenz - Gewerbeflachenkataster

Nicht zuletzt ist dieses Handlungsprogramm Gewerbeflachen mit der umfangreichen Anlage,
die fur jeden Standort einen Steckbrief bereithalt, ein gutes Instrument, um Transparenz her-
zustellen. Im Gegensatz zu den friheren Ausgaben von 2018 und 2020 sind nun die Stand-
orte flachenscharf dargestellt. Das ist moglich geworden, weil die Verwaltung die beab-
sichtigte Veroffentlichung eines Gewerbeflachenkatasters (gem. § 200 Abs. 3 BauGB) zuvor
bekannt gemacht hat (s. Amtsblatt Nr. 10/2024, vom 27.03.2024).
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Klimacheck

Hat das Vorhaben eine langfristige Auswirkung auf den Klimaschutz und/oder die
Klimafolgenanpassung?

O neutral /nein
O ja, positive Auswirkungen
X ja, negative Auswirkungen

Begrindung:

Die Inanspruchnahme von Brachflachen oder Wiedernutzungspotenziale (ca. 47,7% der vor-
handenen Reserven) hat in aller Regel keine negativen, ggf. sogar gunstige Auswirkungen
auf das Klima. Letzteres ist dann der Fall, wenn bei einer Neuordnung von Standorten z.B.
teilweise entsiegelt wird, Begriinungsmafinahmen durchgeflihrt oder durch den Riickbau von
Gebauden Luftleitbahnen wiederhergestellt werden.

Im Fall von Neuinanspruchnahmen landwirtschaftlicher Flachen kénnen negative Effekte
nicht vermieden werden. Gleichwohl kénnen auch hier durch die Anordnung von Gebauden,
Festlegung von Gebaudehdhen, Begriinungen (Fassade, Dach) und Entwasserungsmalf}-
nahmen die negativen Effekte reduziert werden.

Kosten und Finanzierung

Durch das Handlungsprogramm Gewerbeflachen werden grundsatzlich keine direkten
Kosten ausgel6st. Das Handlungsprogramm empfiehlt jedoch bei Bedarf und unter
Berlcksichtigung der haushaltsrechtlichen Rahmenbedingungen den Ankauf von
Gewerbeflachen.

Zeitplan
entfallt

Anlagen
Handlungsprogramm Gewerbeflachen — Fortschreibung 2024

Seite: 4/4



	Beschlußvorschlag
	Sachverhalt
	FAuswirkung
	Anlage

